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Rußland und ſeine jüdiſchen Anterthanen

Halle 12 Mai
Die Juden in Rußland ſind bekanntlich gegenwärtig harten

Heimſuchungen ausgeſetzt Das Mitleid mit ihnen hat kürzlich in
der Preſſe namentlich in einigen Broſchüren zu verſchiedenen Vor
ſchlägen der Abhilfe geführt welche aber praktiſchen Werth kaum
beſitzen Naive Hoffnungen ſind auf den Baron Hirſch in Paris
geſetzt worden der freilich ſehr reich aber doch nicht im Stande
iſt eine Million oder eine noch größere Zahl mittelloſer Menſchen
in den Stand zu ſetzen nach einem fernen Lande überzuſiedeln und
ſich dort eine Exiſtenz zu gründen Das GuildhallMeeting in
London hat nur eine Vorſtellung an den Zaren zu richten be
ſchloſſen deren Nichtannahme von vornherein ſicher war und die
an dieſem Beſchluſſe Betheiligten ſind in erſter Reihe durch das
eigene Jntereſſe durch die Beſorgniß daß England von armen Juden
überſchwemmt werden würde geleitet worden Jn einem in Berlin
im Verlag der Jüdiſchen Preſſe erſchienenen Schriftchen
werden große Hoffnungen auf die Perſon des ruſſiſchen Kaiſers
geſetzt ſobald alle Menſchenfreunde über die Verfolgung ihr Ent
ſetzen ſo laut ausgeſprochen haben würden daß es bis zum Zaren
dringe Dieſer würde alsdann das Heilmittel gewähren können
beſtehend in der Aufhebung aller die Juden erniedrigenden Be
ſchränkungen der Beſeitigung der ihnen geſteckten Niederlaſſungs
grenze der Zulaſſung der Juden zu allen Bildungsquellen und zu
einer ehrenvollen Laufbahn im Geſchäft und im Staatsdienſt

Dieſe optimiſtiſche Beurtheilung Alexanders III ſtützt ſich darauf
daß er wiederholt in gnädigſter Weiſe zu verſtehen gegeben hat die
Intereſſen ſeiner jüdiſchen Unterthanen lägen ihm ebenſo am Herzen
wie die der orthodoxen Ruſſen Dieſe gnädigen Aeußerungen
dürften wohl nicht richtig aufgefaßt ſein Dem Zaren liegen die
Intereſſen ſeiner jüdiſchen Unterthanen ſo ſehr am Herzen daß er
ſie zu orthodoxen Ruſſen machen will Sobald ein Jude ſich
hierzu verſteht iſt er von allen Einſchränkungen in Bezug auf
ſeinen Beruf und Aufenthalt frei und erhält eine Summe in baarem
Gelde Anders aber äußert ſich die Theilnahme des Zaren nicht

Die neuen Verfügungen ſind der letzte Nöthigungsverſuch
welcher aber nicht zur Bekehrung ſondern zu tiefem Elend oder
zielloſer Flucht führen wird Kaiſer Nikolaus hat die Juden mit
Gewalt äußerlich kultivirt Alexander II hat ihre Lage erleichtert
und erwartet daß die Aufmunterung viele bewegen werde ihre
Religion und Abgeſchloſſenheit aufzugeben Dieſe und die Zuſammen
hänfung der Jnden in Städten ſo daß z B in Berditſchew dem

ruſſiſchen Jeruſalem 25000 moſaiſche Arme ſind haben nach
der erwähnten Schrift eine furchtbare phyſiſche Entartung bewirkt
ſo daß mehr als 61 pCt der jüdiſchen Militärpflichtigen als un
tauglich zurückgewieſen werden mußte Die neue Verſchärfung der
Zuſtände muß die Zerrüttung ſteigern

Jn einer anderen Boſchüre Was ſoll aus den ruſſiſchen
Juden werden iſt der Vorſchlag gemacht daß ein europäiſcher
Kongreß mit der Organiſation der Anſiedelung der Hülfloſen be
traut werde Eine beſtimmte Maximal und Minimalzahl müſſe
alljährlich nach dem auszuwählenden Lande befördert und dort
unterſtützt werden Eine Organiſation dieſer Art würde gewiß
ſehr nützlich ſein aber man darf dabei nicht auf die Regierungen
Europas rechnen die ſich ſchwerlich zu dem Unternehmen berufen
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fühlen ſondern kann nur die Privatthätigkeit ins Auge faſſen
Die Vergleiche welche der Verfaſſer andeutet mit dem Auszuge der
Juden aus Egypten der Völkerwanderung dem Tartaren Einfalle
ſind ein wenig kühn Jn London iſt ein Rothſchild an die Spitze
eines Komitees getreten welches ſich die Hilfsleiſtung zum Ziele
ſetzt über Baron Hirſch wird neuerdings gemeldet daß er in
Nordamerika Erhebungen über ein zur Aufnahme von ruſſiſchen
Jnden geeignetes Terrain veranlaßt habe Dieſe großen Geld
kräfte können manches zur Linderung der Noth thun aber doch
nur für eine beſchränkte Zahl Bedürftiger und ſpeziell in Nord
amerika iſt die Einwanderung jetzt erſchwert

Zwiſchen der Judenverfolgung und der Stockung in den ruſ
ſiſchen Finanzoperationen beſteht offenbar ein Zuſammenhang ſei
es daß die Rothſchilds wegen der Härte der ruſſiſchen Regierung
und in Berückſichtigung der in den Kulturſtaaten ſich äußernden
öffentlichen Meinung ſich ſchwierig erweiſen ſei es daß finanzielle
Geſichtspunkte die vorſichtige Haltung der Kapitalmacht veranlaßt
haben und die ruſſiſche Regierung aus Aerger über dieſe Schwierig
keit ihr Verhalten gegen die Juden verſchärft hat Jedenfalls ſteht
das Kapital nicht ohne Bundesgenoſſen da Die verbündeten
Friedensmächte können nicht wünſchen daß Rußland in der Lage
iſt fortwährend ſeinen Goldſchatz zu vermehren der wahrſcheinlich
ein Kriegsſchatz wenn auch nur für eine noch ungewiſſe Eventualität
ſein ſoll Rußland iſt bei ſeinen Umwandelungsanleihen weit mehr
unterſtützt worden als im Jntereſſe des Weltfriedens gewünſcht
werden konnte

Die Vertreibung der Juden iſt keine Austreibung aus dem
ruſſiſchen Neiche ſondern eine mehrfache Aufenthaltsbeſchränkung
Das geſtattete Aufenthaltsgebiet umfaßt Weſt Klein und Süd
Rußland Jnnerhalb dieſes Gebiets wohnen viele Juden auf den
Dörfern dieſe müſſen alle in die Städte ziehen Außerhalb des
Gebiets waren bisher jüdiſche Handwerker geduldet in den Handels
ſtädten Kauftente alle dieſe müſſe ihre Wohnſitze verlaſſen und in
das Aufenthaltsgebiet ziehen Man rechnet daß zunächſt mindeſtens
eine Million Jnuden ein Fünftel der überhaupt im ruſſiſchen Reiche
vorhandenen ihrer Exiſtenzmittel beraubt werden So wenig der
Zar ſich willig gezeigt hat die Guildhall Adreſſe entgegenzunehmen
ſo wenig wird er geneigt ſein einem von großen Geldkräften ge
übten Drucke nachzugeben Allein dieſer Druck kann längere Zeit
geübt den Kredit und die Entwickelung Rußlands ſehr ſchädlich
beeinfluſſen und Frankreich iſt nicht ſtark genug den Freund zu
ſchützen auch iſt die chauviniſtiſche Hitze der dortigen Finanzwelt
nicht ſo groß daß ſie ſich Verluſten und Gefahren ausſetzen ſollte
um die Eventualität eines in ſeinem Ausgange ſehr unſicheren
Krieges näherzurücken

Ein Schauſpiel einzig in ſeiner Art
Halle 12 Mai

Der ſerbiſche Miniſterpräſident Herr Paſics muß ſeine Reiſe
nach Trieſt aufſchieben denn er hat die Aufgabe anweſend zu
ſein wenn die ſerbiſche Landesmutter Königin Natalie gewalt
ſam ans Serbien ausgewieſen wird Die Tragödie im ſerbiſchen
Königshanſe entwickelt ſich zu einer Poſſe an Stelle erhabener
Konflikte finden kleinliche Zänkereien ſtatt und nun muß die ſer
biſche Polizei in Aktion treten Mit etlichen Hinauswürfen enden
die alten Poſſen König Milan hat ſich ſozuſagen eigenhändig
nachdem er eine Million in Empfang genommen hatte aus Ser
bien entfernt die Königin Natalie geht nicht willig und ſo
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Der Kampf um eine Million
Von J Miramar

38 Fortſetzung Nachdruck verboten
Eine Aehnlichkeit mit Max Wallmann fiel Bertha auf doch

ſie verwarf dieſen Gedanken als eine Ausgeburt ihrer Phan
taſie die ſtets mit dem verlorenen Geliebten beſchäftigt
ihr überall deſſen Bild vorgaukelte Es ſollte indeß bei
dieſer einen Aehnlichkeit nicht bleiben Der Gehülfe des
Preſtidigitateurs erſchien und bei dem erſten Laute ſeiner
z war Bertha in Verſuchung laut aufzuſchreien
Marie

Der Jüngling hatte im Geſicht wie in der Sprache eine
ſo auffallende Aehnlichkeit mit der jungen Putzmacherin
Wallmann s Schützling daß Bertha ſich an den Kopf faßte
und ſich fragte ob ſie wache oder träume Wie von einer
Sinnestäuſchung befangen legte ſie die Hand vor die Augen
als ſie dieſelben aber wieder öffnete war der Page zurück
getreten und der Preſtidigitateur befand ſich auf der Scene

Bertha ſah nichts von ſeinen Künſten Jhre Gedanken
waren vollſtändig erfüllt von den merkwürdigen Aehnlichkeiten
die ihr aufgefallen und von dem Grübeln was auf Rechnung
der Sinnestäuſchung was auf Rechnung der Erinnerung
zu ſetzen ſei

Mit ſtummem Kopfnicken ſtimmte ſie den lebhaften Bei
fallsäußerungen ihrer Schweſter über die Vorſtellung zu
als aber dieſe auf der Nachhauſefahrt die Mutter beſtürmte
jeden Abend die Bude des Preſtidigitateurs zu beſuchen und
Bertha fragte ob ſie nicht auch gern wieder hingehe da
erklärte ſie zu Frau von Liebermann s großer Verwunderung
wenn es irgend angehe möchte ſie keine Vorſtellung ver
ſäumen

Die intriguante Frau hatte trotz aller Schlauheit keine
Ahnung was ihre Stieftochter nach der Bude des Jtalieners
bingziehe

V

Ein Kriegsrath
Heinrich Fahlteig begab ſich nachdem er die Vorſtellung

verlaſſen ſofort nach dem Quartier das Lüdemann bewohnte
Er wollte mit dem Salomo Rückſprache nehmen

Lüdemann war nicht allein die Wahrſagerin an welche
ihn zarte Bande feſſelten war bei ihm Pique Aß hielt
es nicht für erforderlich die Galanterie die er ſonſt dem
weiblichen Geſchlechte gegenüber gern zur Schau trug auch
gegen die Geuoſſin ihrer Sünden und Verbrechen walten zu
laſſenſWit dürren Worten bedeutete er ſie daß ſie hier über

flüſſig ſei und ſich entfernen möge
Jch gehe ſchon antwortete hohnlachend das Weib aber

bildet Euch nur nicht ein daß mir etwas verborgen bleibt
Du wirſt mir doch nicht etwa auch einreden wollen

Du könnteſt Vergangenes und Zukünftiges erforſchen
erwiderte Heinrich Hebe Deinen Hokus Pokus für die
Bauern auf mich aber laß ungeſchoren damit

Man braucht keine Hexe zu ſein und erfährt doch was
man wiſſen will verſetzte das Weib mit einem Blick auf
Lüdemann der nicht mißverſtanden werden konnte dann ver
ließ ſie das Zimmer deſſen Thür ſie eben nicht ſanft hinter
ſich ins Schloß fallen ließ

Jch will nicht hoffen daß Du Deine erbärmliche
Schwäche für dieſes abſcheuliche Geſchöpf ſo weit treibſt daß
Du ihr ſogar Dinge mittheilſt die zwiſchen uns geheim ge
halten werden müſſen wandte ſich Heinrich zu Lüdemann
Dieſer zuckte die Achſeln

Was willſt Du mein lieber Vetter Du wirſt ja
wohl wiſſen daß ein lateiniſcher Satz ſagt über den Ge
ſchmack laſſe ſich nicht ſtreiten Mir gefällt die Karten
ſchlägerin Du haſt Dir ein Freifräulein von Benkendorf
ausgeſucht und ich habe noch ein anderes deutſches Sprich

braucht die Regentſchaft Gewalt die Gewalt der Polizei um
Serbien von den Eltern des Königs zu befreien

Ein ſchönes Weib und eine Königin zugleich hätte Natalie
Keczko in der Geſchichte Serbiens ein glänzendes Andenken hinter
laſſen können in den Liedern des Volkes hätte man in ſpäteren
Zeiten noch von ihr viel Rühmenswerthes geſungen wenn Königin
Natalie ihre Pflichten richtig verſtanden hätte die Pflichten des
Weibes der Königin und der Mutter Kaum daß der königliche
Reif ſich um ihre Stirn geſchlungen hatte begann Königin
Natalie Politik auf eigene Fauſt zu machen ſie liebte das Jn
triguiren und Verſchwören wie andere Damen das Kokettiren
und die Politik der Königin Natalie war für Serbien eine gefähr
liche ſie drohte die mühevoll errungene junge Selbſtſtändigkeit
des ſerbiſchen Staates zu vernichten Und war es ſchließlich nöthig
als Milan abdankte als Serbien verlangte daß ſein junger
König in Belgrad reſidirte dem ſerbiſchen Volk den Erben der
Krone gewaltſam vorenthalten zu wollen waren die Skandal
ſzenen in Wiesbaden am Platze trug es zum Anſehen der ſer
biſchen Dynaſtie bei als Königin Natalie den Abgeſandten
Serbiens welche ihren jungen König holen kamen mit dem Re
volver in der Hand entgegentrat Eine unheilvolle Rolle hat
Königin Natalie in Serbien geſpielt und ihr trotziges Verlangen
auch fernerhin in Belgrad verbleiben zu wollen iſt nur der
Wunſch bei nächſter paſſender Gelegenheit eine Verwirrung zu
erzeugen durch irgend ein Skandälchen die Welt zu zwingen ſich
mit Natalie Keczko der Frau ohne Mann der Königin ohne
Land der Mutter ohne Sohn zu beſchäftigen Selbſt die natür
liche Sympathie welche Königin Natalie beanſpruchen könnte
da ſo viel Leid und Elend ihren Weg gekrenzt haben ſchwindet
da die Mutter des ſerbiſchen Königs ihre Qualen nicht mit könig
licher Würde nicht mit weiblicher Sitte getragen hat Sie miß
achtet das Anſehen der Dynaſtie ſie untergräbt das loyale Em
pfinden des ſerbiſchen Volkes

König Milan hat als Preis für ſeine Selbſtverbannung aus
Serbien ſich eine Million ausbedungen und zugleich verlangt daß
auch ſeine Gemahlin das Land verlaſſe Freudig hat die Skup
ſchtina das Geld bewilligt und freudig hat ſie dafür geſtimmt
daß die Regentſchaft die Königin Natalie aus Serbien entferne
Nun aber weigert ſich Königin Natalie den ſerbiſchen Boden zu
verlaſſen und zaudert die Regentſchaft die Mutter des Königs
gewaltſam aus Serbien zu entfernen ſo kann es geſchehen daß
König Milan erklärt Jhr habt den Pakt gebrochen und zurück
kehrt Dann hätte Serbien umſonſt eine Million gezahlt und das
ſerbiſche Volk würde mit patriotiſchem Angſtgefühle dem Augen
hlicke entgegenſehen in dem der Landesvater zurückkehrt

So muß denn zur Gewalt gegriffen werden und das ſerbiſche
Volk kann Augenzeuge ſein wie ſeine ehemalige Königin aus
gewieſen wird Ein ſonderbares Schauſpiel einzig
in ſeiner Art Es hat Königinnen gegeben die Schwereres
erleiden mußten aber in ſo erniedrigender Weiſe wurde noch keine
Königin aufgefordert ihr Volk von ihrer unliebſamen Gegenwart
zu befreien polizeilich wurde noch keine Mutter eines Königs
ausgewieſen über die Grenze geſchafft Königin Natalie bernft
ſich auf das Geſetz auf ihre Würde und ſie beruft ſich daranf
daß ſie als eine Privatperſon ſtille und unauffällig in Belgrad
weilt einzig und allein von dem Wunſche beſeelt dieſelbe Luft
mit ihrem Sohne zu athmen Und wenn ſie auch das Geſetz auf
ihrer Seite hätte ſie hat das ſerbiſche Volk gegen ſich die Jnter
eſſen der Dynaſtie die Jntereſſen des Staates ſie hat gegen ſich
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lieber als zehn Tauben auf dem Dache
Heinrich ſtampfte zornig mit dem Fuße auf den Boden

Was kümmern mich Deine Amouren rief er thue
was Du willſt nur kümmere Dich nicht um mich meinet
wegen liebe des Teufels Großmutter nur verrathe ihr
unſere Geheimniſſe nicht

Durch meine Verrätherei
ſtanden

Aber durch Deine Eigenmächtigkeit
den Max Wallmann lebend gebracht
Fiſh eder die alte Geſchichte der iſt ſtumm wie ein
Fi ch
ſ z glaube viel eher daß er in der Bude des Zauberers
teckt

Du haſt Dich wohl von den Geiſtererſcheinungen ins
Bockshorn jagen laſſen

Jſt denn heute Abend gar nicht ernſthaft mit Dir zu
reden zürnte Fahlteig Jch komme aus der Bude des
ſogenannten Jtalieners Der Kerl iſt kein Anderer als der
Zauberer aus Berlin Jch habe ihn erkannt obgleich er
hier um dreißig Jahre jünger ausſieht Martin hat ſich nicht
getäuſcht Wir beide haben uns einmal an ſeine Ferſen
geheftet und ihn in ſeiner wahren Geſtalt geſehen

Und wenn es nun der Zauberer iſt So iſt das nur
ein Beweis daß wir es ſtets nur mit einem Taſchenſpieler
zu thun gehabt haben und große Thoren waren uns vor
ihm zu fürchten verſetzte Lüdemann gelaſſen Der Mann
zieht auf den Jahrmärkten umher und produzirt ſeine
Künſte ich weiß wirklich nicht was Dich dabei ſo in den
Harniſch bringt

iſt noch kein Unheil ent

Hätteſt Du mir

Ein Taſchenſpieler der des Verdienſtes halber Meſſe
und Jahrmärkte beſucht beſitzt nicht ſolche koſtbare Gegen
ſtände ſtattet ſeine Bude nicht mit einer ſolchen ver
ſchwenderiſchen Pracht aus Der angebliche Signor Luigi
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die Würde der Frau und der Königin die ſie mit Füßen getreten
hat ſie hat gegen ſich die Skandale deren traurige Heldin ſie
geweſen iſt Serbien will nicht mehr die Aufmerkſamkeit der ganzen
Welt einzig und allein durch die pikanten Affairen aus ſeinem
Königshauſe anf ſich lenken

Die Welt bewegen die ſchwerſten Sorgen große Fragen drängen
ſich auf die Tagesordnung und als Satyrſpiel zu den großen
ſozialen und volitiſchen Strömungen welche uns in das neue
Jahrhundert hinübertragen erleben wir wie ein Volk ſich gewalt
ſam von ſeiner Erkönigin befreien muß

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 11 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer
dürfte morgen früh oder im Laufe des Tages wieder im Neuen
Palais bei Potsdam eintreffen Das Befinden des Kaiſers iſt
ganz vortrefflich Endgiltige Beſchließungen über die diesjährige
Nordlandsreiſe des Kaiſers ſind noch nicht gefaßt der Reiſe
plan iſt nur in allgemeinen Umriſſen entworfen worden Es iſt
möglich daß der demnächſtige Aufenthalt des Kaiſers am eng
liſchen Hoſe ſich etwas länger ausdehut als bisher geplaut war
doch auch darüber iſt noch eine Entſcheidung vorbehalten Reiſen
des Kaiſers welche mit militäriſchen Zwecken verbunden ſind

re den Monarchen bekanntlich nach Bayern und Oeſterreich
ühren

Die Einſeguung der Prinzen Friedrich Hein
rich und Joachim Albrecht Söhne des Prinzen und der
Prinzeſſin Albrecht von Preußen findet am Mittwoch den 13 d
M in der Kapelle des Königlichen Schloſſes ſtatt Die Feier zu
der zahlreiche Gäſte geladen ſind beginnt mit Geſang dem eine
Anſprache des Hof und Dompredigers Schrader folgt hierauf
verleſen die prinzlichen Konfirmanden das ſelbſtverfaßte Glaubens
bekenntniß wonach der Schloßpfarrer Oberhof und Domprediger
Dr Kögel die Einſegnung vollzieht und das Schlußgebet ſpricht

Dem Großherzog von Sachſen Weimar ſandte
der Kaiſer nach der Parade in Köln wie nachträglich berichtet wird
folgendes Telegramm Jch habe Dein Küraſſier Regiment
bei der heutigen Parade in ganz vorzüglicher Verfaſſung gefunden
Dasſelbe machte einen ſo ausgezeichneten Parademarſch wie Jch
ihn von einem Linien Regiment uoch nicht geſehen habe Es freut
Mich Dir das mittheilen zu können weil Jch weiß wie ſehr Du
an Deinem Regiment hängſt Wilhelm

Der Grundſtein für das Kaiſer Wilhelm Denk
mal welches der Deutſche Kriegerbund Kaiſer Wilhelm
auf dem Kyffhäuſer errichten mill wird am 18 Oktober gelegt
werden Die Bauſumme 7 bis 800000 Mk iſt nahezu zu
ſammengebracht

Die Steuerkommiſſion des Herrenhauſes lehnte
heute den Vermittlungsvorſchlag in der Einkommenſteuer
frage ab und trat mit nenn gegen zwei Stimmen einfach der
Faſſung des Abgeordnetenhauſes bei Wenn alſo was
ſicher zu erwarten ſteht das Herrenhaus dieſem Beſchluſſe der
Kommiſſion beitritt ſo gelangt das Einkommenſteuergeſetz über
haupt nicht wieder an die zweite Kammer zurück ſondern findet
ſeine endgiltige Erledigung im Herrenhauſe durch Annahme

Die Verhandlungen zwiſchen der olden
burgiſchen und preußiſchen Regierung wegen Abtretung
von oldenburgiſchen Landestheilen zur Vergrößerung des
Feſtungsgebiets von Wilhelmshaven worüber dem
nächſten oldenburgiſchen Landtag eine Regierungsvorlage zugehen
ſoll ſind dem Abſchlußz nahe Die Einzelheiten des Vertrages
insbeſondere die Höhe der Entſchädigung Oldenburgs entziehen
ſich noch der Oeffentlichkeit es heißt aber daß nur eine Geld
entſchädigung und ein kleiner Grenzausgleich im ſüdlichen Münſter
land in Frage kommen

Moltke s Orden Waffen und Uniformen werden
der Ruhmeshalle in Berlin überwieſen Die in der Waffen
halle des Zeughauſes eingerichtete Gedenkhalle welche Erinnerungen
an die beiden verſtorbenen Kaiſer enthält iſt wiewohl die Ein
richtung und Ansſtattung derſelben bereits zu Ende geführt wurde
noch immer nicht eröffnet worden Der Befehl zu dieſer Eröff
nung wird vom Kaiſer ausgehen und dürfte erſt an einem bedeut
ſamen patriotiſchen Gedenktage gegeben werden

Ueber das Verhältniß zwiſchen Major von
Wißmann und Emin Paſcha giebt ein Privatbrief des Erſt
genannten den die Köln Ztg mittheilt bemerkenswerthe Auf
ſchlüſſe Herr v Wißmann beklagt ſich bitter darüber daß wie
die ans Deutſchland ihm zugegangenen Nachrichten bewieſen ſein
eher deten Emin auf perſönliche Beweggründe zurückgeführt
worden ſei

Nach Deutſch Oſtafrika iſt am Sonntag Abend von
Berlin ein neues Kommando der Schutztruppe abgereiſt be
ſtehend aus 10 Unteroffizieren und 2 Aerzten unter Führung eines
Offiziers Die Herren werden ſich in Neapel wo ſich ihnen noch
der Reichskommiſſar Dr Peters anſchließt am Mittwoch Abend
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Franconi iſt nicht was er ſcheint und zu anderen Zwecken
hierhergekommen

Lüdemann ſchüttelte ungläubig den Kopf
Was ſoll er hier wollen
Ganz dasſelbe was wir hier wollen den Schatz
Das wäre rief Lüdemann Was haſt Du für Be

weiſe dafür
Direkte Beweiſe nicht Vermuthungen aber ſo viel daß

ſie doch zu Beweiſen werden antwortete Fahlteig
Aber ſetzen wir uns und gieb mir ein Glas Wein mir

iſt ganz ſchwach geworden Er nahm auf dem Sopha Platz
zündete eine Cigarre an und trank das ihm von Lüdemann
gereichte Glas mit einem Zuge leer

Der Zauberer hat entweder den Schauſpieler aus dem
Fluſſe gerettet und hält ihn bei ſich verborgen fuhr Pique
Aß dann fort oder er hat doch von jenem das ganze Ge
heimniß der Million erfahren und macht Jagd Auf
jeden Fall haben wir es mit einem gefährlichen Rivalen
zu thun deſſen wir uns mit Liſt oder Gewalt entledigen
müſſen

Wenn er ein Rival iſt ſo müſſen wir das thun
gab Lüdemann zu noch will mir das aber nicht ein
leuchten

Heinrich wollte antworten da ließ ſich draußen ein
Eulenſchrei hören

Das iſt der Bucklige ſagte Lüdemann er giebt das
Signal daß er etwas Wichtiges zu melden habe und frägt
an ob das Feld frei iſt

Der Eulenſchrei ließ ſich in größerer Nähe hören Lüde
mann ſtellte ein Licht in das Fenſter öffnete das andere
und nach wenigen Minuten ſprang der Bucklige mit einem
Kopfſprung durch das Fenſter ins Zimmer

Was bringſt Du fragte Lüdemann
Wo kommſt Du her rief Fahlteig

Zunächſt von Euch Balbos antwortete der Pique

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
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auf dem Lloyddampfer Bundesrath nach Zanzibar einſchiffen
Ein Theil des Kommandos darunter auch Aſſiſtenzarzt Dr Nagel
ein Sohn des bekannten Tübinger Profeſſors der Augenheilkunde
iſt für Station Mpugapua beſtimmt

Der für den Viktoria Nyanza beſtimmte
Dampfer Hermann von Wißmann gelangte mit dem
neuen am Sonnabend von Hamburg nach Oſtafrika ſpedirten
Dampfboot Emin in zerlegtem Zuſtand zu Verſendung Der
zum Wiederanfbau des Schiſffes engagirte Jngenieur Herr Hugo
Scheuck ſowie der künftige Maſchiniſt Herr Danies ſchifften ſich
mit dem Emin ein Der Führer des Hermann v Wißmann
Kapitän H Prager iſt nach Brindiſi abgereiſt um von dort aus
die Fahrt nach Saadani anzutreten

an den Kultusminiſter v Goßler gelegentlich ſeines Scheidens
aus dem Amte ein Schreiben gerichtet in welchem der wärmſte
Dank für die von Seiten des Miniſters dem deutſchen Turn
weſen zu theil gewordeue Förderung ausgeſprochen wurde
Darauf hat der Miniſter nunmehr von Naumburg aus ein län
geres Antwortſchreiben ergehen laſſen

Einen Spionenfang will man in Lyck gemacht haben
Wie man dem Oſtd Grzb berichtet wurden dort zwei ver
dächtige Ruſſen verhaftet bei welchen man Zeichnungen von
Feſtungen u ſ w vorgefunden hatte Sie verweigern vor der
Hand jegliche nähere Auskunft über Namen Stand und Zweck
ihres Aufenthaltes dortſelbſt

Der ſozialdemokratiſche Abg Grillenberger
nennt in einer Polemik im Vorw den Schriftſteller Karl
Schneidt einen Polizei Anarchiſten Herr Schneidt theilt
mit Bezug darauf jetzt im B mit daß er in öffentlichem
Gerichtsverfahren Herrn Grillenberger Gelegenheit zum Be
weiſe dieſer Beſchuldigung bieten werde

Eine ſehr zahlreich beſuchte Schriftſetzer Ver
ſammlung in Berlin beſchloß den Tarif für ganz Deutſch
land zu kündigen Nach Kündigung deſſelben wollen dann die
Schriftſetzer mit neuen Forderungen hervortreten

Schlitz 11 Mai Der Kaiſer nahm heute den von den
Bauern des Schlitzerlandes veranſtalteten aus funfzig Wagen be
ſtehenden Huldigungszug in Augenſchein Das beſondere Jn
tereſſe des Monarchen erregte ein Hochtzeitszug mit landes
üblichen Brautwagen Nach den gebräuchlichen drei Tänzen ließ
der Kaiſer der Braut und dem Bräutigam ein koſtbares Geſchenk
überreichen Der Kaiſer beabſichtigt Abends 9 Uhr die Rückreiſe
anzutreten

Vochum 11 Mai Die anläßlich der Ausſtands
bewegung hierher verlegte Gensdarmerie begiebt ſich heute in
ihre Stationsorte zurück Ebenſo wird die Gensdarmerie ans
Dortmund und Eſſen zurückgezogen Jn einer ſchwach beſuchten
Zahlſtellen Verſammlung empfahlen die Delegirten der Berg
leute eine ſtraffe Organiſation durch Beitritt zum deutſchen Berg
arbeiterverband

Helgoland 11 Mai Beim geſtrigen Feſtmahl anläß
lich der Eröffnungsfahrt des hamburgiſchen Schnelldampfers

Cobra brachte Staatsminiſter von Bötticher den Toaſt anf
den Kaiſer aus unter den Klängen der Nationalhymne Re
gierungsrath Kelch theilte einen Gruß des Kaiſers an die
Ballinſche Rhederei und an die Helgoländer mit Reichstags
präſident von Levetzow trank auf die Rhederei Um 10 Uhr
Abends ward an Bord der Cobra ein Feuerwerk abgebraunt
und hierauf ein Ball abgehalten Heute 12 Uhr erfolgte die
Rückkehr nach Hamburg

Oeſterreich Ungarn
Wien 11 Mai Der Präſident Smolka machte dem

Abgeordnetenhauſe Mittheilungen über den Empfang des
Präſidiums durch den Kaiſer Dieſelben wurden von den Abge
ordneten ſtehend zur Kenntniß genommen

Jm Hinblick auf das Dementi das kürzlich ſeitens der
Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung der Meldung von einer be

reits erfolgten Erneuerung der Tripel Allianz entgegengeſetzt wurde
erfährt die Pol Corr daß in hieſigen maßgebenden Kreiſen
gar kein Zweifel daran gehegt werde daß die Erneuerung der
Tripel Allianz im entſprechenden Zeitpunkte ſicher erfolgen werde

Der Buchdrucker Ausſtand dauert fort Die Zahl
der Strikenden Petre gt gegen

Prag 11 Mai Der Strike erweiterte ſich auf dem
Thereſienſchacht Brüx dem Maria Opferungsſchacht und dem
Sarxoniaſchacht in Triebſchitz Auf dem Doblheffſchacht fehlen 100
Arbeiter dagegen fuhr die Belegſchaft des Saxoniaſchachts Karbitz
wieder ein Es geht das Gerücht daß auch das Falkenauer Becken
im Strike ſei

Schweiz
Zürich 11 Mai Von Seiten des GrütliVereins des

Gewerkſchaftsbundes und der ſozialdemokratiſchen Partei wird die
Einberufung einer Vertrauensmännerverſammlung be

Bube und da ich Euch nicht zu Hauſe fand bin ich hierher
gelaufen Jch habe ihn geſehen

Wen haſt Du geſehen riefen Beide wie aus einem
Munde

Den Schauſpieler ſagte Martin
Du träumſt ſchrie Lüdemann
Was habe ich Dir geſagt verſetzte Pique Aß Er

zähle wandte er ſich dann im gebieteriſchen Ton an den
Buckligen

Jch habe eine Oeffuung in der Bude erſpäht begann
Martin ſie iſt zwar kaum ſo groß daß eine Katze hindurch
ſchlüpfen kann aber ich bin doch hineingekommen es war
der Raum wo die Orgel ſteht Jch verhielt mich ganz
ſtill Plötzlich kam der Herr herein der an der Kaſſe ſitzt
Er fing an die Orgel zu ſpielen gber es mußte ihm in dem
engen Raum zu warm werden Er legte die Perrücke den
falſchen Bart und die Halbmaske ab und vor mir ſtand der
Schauſpieler wie er leibt und lebt

Was habe ich Dir geſagt rief Heinrich Aber der
Herr mit der Sammetmaske hatte ſchwarze Augen wandte
er ſich wieder zweifelnd an Martin

Jn der Sammetmaske waren täuſchend nachgemachte
Glasaugen erklärte der Bucklige als er ſie abgelegt hatte
kamen die Augen des Schauſpielers zum Vorſchein

Der Menſch muß mit dem Teufel im Bunde ſtehen
rief Lüdemann

Diesmal war s Deine eigene Dummheit der er das
Leben verdankt entgegnete Fahlteig doch laſſen wir das
jetzt es gilt einen neuen Kriegsplan zu entwerfen

Wir ſind im Vortheil denn wir haben die beiden
Täfelchen meinte Lüdemann

Sie werden verſuchen ſich in deren Beſitz zu ſetzen und
auch das dritte von Deinem Vater au ſich zu bringen
ſagte Fahlteig man muß ihnen zuvorkommen

Unſere Leute dürfen nicht wiſſen daß es der Zauberer
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hufs einheitlicher Stellungnahme zum Centralbahnkauf beab
ſichtigt

Baſel 11 Mai Die ſchweizeriſche radikale
Parteileitung ordnete die Abhaltung eines ſchweizeriſchen
Volkstages zu Gunſten der Amneſtie an

Jtalien
Rom 11 Mai Gutem Vernehmen zufolge ſoll der

italieniſch amerikaniſche Streitfall dem Schied erichte
einer auswärtigen Macht unterbreitet werden Die Abre ſe des
hieſigen amerikauiſchen Geſandten iſt infolge deſſen aufgegeben

Der Miniſterrath beſchloß da der Schatzminiſter die
Herahſetzung der Einnahmen um weitere zehn Millionen für noth

Der Ausſchuß der deutſchen Turnerſchaft hatte wendig erklärte im Parlament eine neue Steuervorlage ein
zubringen Damit iſt das Kabinetsprogramm zum erſten Mal
durchbrochen

Crispi hat ſich nach Neapel zu einer Erholungsreiſe be
geben Er iſt ſehr ſchwach

Frankreich
Paris 11 Mai Bei dem geſtrigen Proteſtmeeting

gegen die Vorgänge in Fourmies übertrafen die boulangiſti
ſchen Redner an Heftigkeit alles Dageweſene Der Abgeordnete
Laur nannte Carnot einen Verräther der Deutſchland geſtatte
Belgien zu beſetzen der Abgeordnete Roche nannte Conſtans einen
Mörder der aufs Schaffot gehöre Jn dieſem Tone ging es
weiter bis endlich die Polizei erſchien und die Verſammlung aus
einander ſprengte Die bonlangiſtiſchen Abgeordneten flüchteten in
ein Cafs wie verlautet wird gegen ſie die Anklage wegen Auf
reizung erhoben werden

r 11 Mai Eine Arbeiterverſammlung beſchloß
einen Tadel gegen Floquet weil er es ablehnte die Arbeiter
vertreter zu empfangen Die Arbeit wird überall wieder
aufgenommen werden außer in der Webinduſtrie Der Agitator
Kuline wurde in Avesnes ohne Widerſtand verhaftet

Calais 11 Mai Der engliſche Deputirte Cunningham
Graham ward in letzter Nacht verhaftet und nach England

r VelgienBrüſſel 11 Mai Dem Vernehmeu nach iſt heüte Bou
langer aufgefordert worden vor dem Sicherheitspolizei
beamten zu erſcheinen

Im ganzen Strikegebiet fanden geſtern über hundert
Verſammlungen ſtatt Alleuthalben wurde die Fortſetzung des
Ausſtandes beſchloſſen es wird daher heute eine weitere Zu
nahme der Strikebewegung erwartet

Die Lage beginnt der Jnduſtrie gefährlich zu werden
zahlreiche Fabriken darunter das Eiſenwerk Conillet welches
5000 Arbeiter beſchäftigt kündigen die Einſtellung des Betriebes
infolge Kohlenmangels an

Der Jndependance Belge zufolge demolirten die
Strikenden die Eiſenbahnbrücke der Lüttich Limburger Bahn

RNußland
Petersburg 11 Mai Die Polizei entdeckte geſtern eine

geheime Druckerei im Liternaja Proſpekt beſchlagnahmte eine
Menge revolutionärer Proklamationen und nahm mehrere Ver
haftungen vor Etwa fünfzig Studenten wurden aus
gewieſen Unter den Studenten der mediziniſchen Akademie iſt
angeblich ein Geheimbund entdeckt worden

Man behauptet hier der Generalprokurator der heiligen
Synode habe einen ganz ſelbſtſtändigen Verſuch gemacht die
Großfürſtin Maria Paulowna Gemahlin des Großfürſten
Wladimir geborene Prinzeſſin von MecklenburgSchwerin zur
Orthodoxie zu bekehren ſei aber von der Großfürſtin in
außerordentlich energiſcher Weiſe abgefertigt worden Daher ſpricht
man von einer bevorſtehenden Abreiſe der Großfürſtin

Moskau 11 Mai Die plötzliche Einſtellung der
Judenaus weiſung erfolgte weil die Maßregel die Ruſſen
mit denen die Juden in geſchäftlichen Beziehungen ſtanden ernſt
lich benachtheiligt haben würde

Orient
Belgrad 11 Mai Der Sekretär der Berliner ſerbiſchen

Geſandtſchaft Paolovitſch geht nach London An ſeiner Stelle
geht nach Berlin der bisherige Sekretär bei der ſerbiſchen Geſandt
ſchaft in Konſtantinopel Jovitſch

Bukareſt 11 Mai Heute Mittag wird der geſetzgebende
Körper durch den König mit einer Thronrede eröffnet

Sofia 11 Mai Rußland legte eine detaillirte Rechnung
über 600 000 Rubel für Waſſerlieferungen vor welche Bul
garien an Rußland ſchulde

Athen 11 Mai Auf Corfu hat ſich die Lage ver
ſchlimmert Das jüdiſche Stadtviertel wird förmlich
belagert es droht daſelbſt eine Hungersnoth ſeit drei
I können aus demſelben keine Beerdigungen vorgenommen
werden

iſt Balbos ſie rühren ſonſt keine Hand gegen ihn bemerkte
der Bucklige

Sehr richtig Martin zum Glück kennt ihn Keiner
antwortete Heinrich Noch mehr ſie ſollen keine Ahnung
haben daß es ſich um die Million handelt ſondern glauben
es ſei auf die Schätze des Taſchenſpielers und auf ſein Geld
abgeſehen was allerdings nebenbei auch mitzunehmen iſt

Wir wollen die Gelegenheit genau beobachten und
unſere Leute nächſter Tage in die Vorſtellung ſchicken da
mit ſie lüſtern auf die Schätze werden ſchlug Lüdemann
vor hat der Löwe erſt Blut geleckt ſo geht er darauf los

Vielleicht könnte man auch einen Auflauf in der Vor
ſtellung erregen und dem Zauberer bei der Gelegenheit wie
durch Zufall eins auswiſchen mit den beiden Anderen hätte
man alsdann leichteres Spiel verſetzte Martin

Sehr gewagt entgegnete Lüdemann ledenklich
Nein ſehr richtig rief Heinrich Der Zauberer muß

aus dem Wege geſchafft werden damit ich dem Schauſpieler
allein gegenübertreten kann Auge um Auge Zahn um
i knirſchte er ingrimmig und legte die behandſchuhte
inke Hand auf den Tiſch

Vetter Dein Haß ſpielt Dir abermals einen Streich
warnte der Salomo

Still herrſchte ihn Heinrich an ich will es Es
wird Alles in der Stille vorbereitet und wenn wir unſerer
Sache ſicher ſind wird der Anſchlag ausgeführt Jnzwiſchen
ſpielen wir auf dem Jahrmarkt unſere Rolle fort und laſſen
unſere Leute fleißig die Vorſtellungen des Taſchenſpielers
beſuchen Sie ſollen mir ſelbſt den Vorſchlag machen einen
Angriff auf ihn auszuführen Fortſ folgt

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 13 Mai

Vei Oſtwind Fortdvauer des vorwiegendwarmen Wetters Gewitterneigung es heiteren und
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3 20 u Halle 12 Maium geordnetentage des Deutſchen Kriegerbundes Geſtern Abend fand die letzte Feſtausſchußſitzun fun die
Vorbereitungen zum Abgeordnetentage ſtatt in welcher von Seiten der
einzelnen Kommiſſionen Bericht über ihre Thätigkeit erſtattet wurde
Nunmehr ſind alle Vorbereitungen erledigt und der Feſtausſchuß ſieht
der Ankunft der Kameraden Abgeordneten friſchen Muthes entgegen
in dem frohen Bewußtſein daß unſere alte Salzſtadt die Gäſte würdig
zu einpfangen und zu bewirthen bereit und durch die Munifiecenz ihrer
Bürger im Stande iſt Ueberall regen ſich ſchon fleißige Hände zum
Schmuck des Feſtplatzes und der Feſt und Arbeitslokale heute wird
mit der Bekleidung der Ehrenpforte an der Goldenen Kugel be
gonnen Das Programm des Abgeordnetentages iſt bereits auch durch
dieſe Zeitung veröffentlicht worden und wenn der Himmel ein freund
liches Geſicht bewahrt fo iſt die Gewähr gegeben daß die getroffenen
Veranſtaltungen die Kameraden nach ihren angeſtrengten Sitzungs
arbeiten erfreuen und befriedigen werden An unſere Mitbürger
aber wenden wir uns mit der Bitte am Tage des Feſtzuges am 2
Feiertage die Gebäude in den Straßen welche derſelbe paſſirt alſo die
Franckeſtraße Königſtraße Neue Promenade Untere Leipzigerſtraße

arktplatz Kleinſchmieden Steinſtraße nach Möglichkeit mit Fahnen c
zu ſchmücken um ſo den ehemaligen Soldaten und Kampfgenoſſen auch
ein äußeres Zeichen freundlicher Geſinnung entgegenzubringen Fürdie Mitglieder der hieſigen und auswärtigen Fegerderc e ſei noch

bemerkt daß Feſtabzeichen und Karten für Familien
angehörige bis zum Freitag noch beim Bezirksvorſitzenden Kamerad
Julius Lüderitz Harz 25 durch Vermittelung der Vereinsvorſtände
zu entnehmen ſind An alle Kameraden der Kriegervereine des Bezirks
aber ergeht die Bitte um zahlreiche Betheiligung am Feſtzuge am
2 Pfingſtfeiertage

Die Handelskammer zu Halle a S hat bezüglich des dem
Reichstage zur Verathung vorliegenden Geſetzentwurfes über das
Telegraphenweſen des Deutſchen Reiches eine Petition an
den Reichstag gerichtet in welcher unter entſprechender Begründung der
Antrag ausgeſprochen wird daß der bezügliche Geſetzentwurf ſo ge
ſtaltet werden möge daß die Benutzung des elektriſchen Stromes eine
Einſchränkung nicht erfahre Unter allen Umſtänden möchten aber fol
gende Beſtimmungen mit in den Geſetzentwurf aufgenommen werden
Reichstelegraphen und Fernſprechanlagen müſſen ſo angelegt werden

daß ſie gegen Einwirkungen benachbarter elektriſcher Einrichtungen und
Leitungen mögen dieſelben beſtehen oder in Zukunft hergeſtellt werden
in ſich ſelbſt geſchützt ſind Das Gleiche gilt von a n
welche auf Grund der S 2 und 3 hergeſtellt und in Betrieb ge
nommen werden

Jm ſtudentiſchen Guſtav Adolf Verein hielt geſtern Abend
Herr Superintendent D Förſter einen mit außerordentlichem Beifall
aufgenommenen Vortrag über das Thema Chriſtine von Schweden
Nach einigen geſchichtlichen Vorbemerkungen über die Stellung
Schwedens unter dem Hauſe Waſa und über das Verhalten der Vor

wegten ging der Redner auf ſein eigentliches Thema ein
b Evangeliſcher Arbeiter Verein Jn der geſtern abgehaltenen

Verſammlung hielt Herr Diakonus Grüneiſen einen Vortrag über
vas Leben und Wirken Moltke s Nach Aufnahme von 2 neuen
Mitgliedern wurde beſchloſſen das erſte Stiftungsfeſt am Sonntag
den 28 Jumt in der Kaiſer Wilhelmshalle abzuhalten Die Feſtrede
wird Herr Paſtor Lorenz der Vorſitzende des evang Arbeitervereins
zu Erfurt halten

K Ein Lebensabriß Profeſſor Hiller s Herr Dr Häberlin
wird am morgigen Mittwoch in der Sitzung des klaſſiſch philologiſchen
Vereins Akademiſche Bierhalle Friedrichſtraße 5 einen kurzen Lebens
abriß des Ehrenmitgliedes Herrn Profeſſor Dr Hiller geben

Sturz von der Leiter Auf der Domaine zu Büſchdorf
trug ſich geſtern Nachmittag ein beklagenswerther Unfall inſofern zu
als die dort bedienſtete Magd W beim Herablangen von Stroh von
der an die Stallluke gelegten Leiter herabſtürzte und ſchwer verletzt
vom Platze getragen werden mußte Jn der Klinik hierſelbſt ſoll außer
einer Gehirnerſchütterung ein Bruch des Schulterblattes
konſtatirt worden ſein

Eine blutige Rauferei entſpann ſich am Sonnabend Abend
in einem Tanzlokale im benachbarten Dieskau zwiſchen dortigen
und einer Anzahl Giebichenſteiner Burſchen wobei leider auch von dem
Meſſer Gebrauch gemacht wurde Drei Arbeiter gus Dieskau er
hielten mehr oder weniger gefährliche Stichwunden und mußten ſich
hierher in ärztliche Behandlung begeben

Glück im Unglück Gegenwärtig iſt man damit beſchäftigt
das Grundſtück kl Steinſtraße 5 mit neuem Oelfarbenanſtrich zu ver
ſehen zu welchem Zwecke ein patentirtes Malergerüſt vor dem
Hauſe aufgeſtellt worden iſt Geſtern Nachmittag in der fünften
Stunde als die Maler auf dem Gerüſt beſchäftigt waren brach in der
Höhe der dritten Etage eine der Verbindungsbohlen unter dem Körper
gewicht eines der Gehülfen plötzlich zuſammen und mit den Trümmern
ſtürzte der Beklagenswerthe nach unten nachdem er unterwegs noch
einige andere Bohlen ſowie das Fanggerüſt durchſchlagen hatte
Klatſchend fiel der Körper des Mannes auf das Straßenpflaſter und
es ſchien als ob alles Leben aus demſelben gewichen ſei Jn der
königl Klinik wohin der Verunglückte bald gebracht wurde ſtellte ſich
zum Glück heraus daß derſelbe außer einigen Hautabſchürfungen nur
ungefährliche Quetſchungen erlitten hatte Derſelbe ſoll heute ſeine
Thätigkeit bereits wieder aufgenommen haben

Unfälle Beim Ueberſpringen eines Grabens in der nahen
Haide kam am Sonntag Nachmittag der Buchhändler R von hier
ſo unglücklich zu Falle daß er einen Knöchelbruch erlitt Durch
Sturz von einer Treppe zog ſich am ſelbigen Tage Kaufmann O
von hier einen Bruch des rechten Vorderarmes zu Der
13 Jahre alte Sohn des Schmiedes Z im benachbarten Wörmlitz
hatte am einen Baum erſtiegen um die auf dieſem ſitzenden
Maikäfer herabzuſchütteln Mit den Käfern zugleich ſtürzte indeß der

abe von dem Baum herab und brach einen Arm
Warnung vor jugendlichen Dieben Geſtern Nachmittag

98 6 Uhr entwendete auf dem e ein etwa 12jähriges
ädchen einem etwa 7 jährigen Mädchen das bei einem dortigenFleiſcher etwas geholt und Geld herausbekommen hatte den Betrag

von 20 Pfg indem es dieſes zunächſt ausfragte und ihm dann das
in einem Körbchen in Papier eingewickelte Geld entriß und davonlief

b Raſch tritt der Tod den Menſchen an Die Ehefrau des
Bäckermeiſters Sch hierſelbſt wurde vorgeſtern Abend mitten in ihrer
geſchäftlichen Thätigkeit von Krämpfen befallen und verſtarb kurze Zeit
darauf ohne wieder zur Beſinnung gelangt zu ſein

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Halle 11 Mai

Auf der Tagesordnung ſtand u A die Vorlage betreffend den Be
ſchluß über Genehmigung des Bahnprojektes Bahnhof
Sophienhafen Der Magiſtrat erſuchte die Verſammlung das
Verbindungsbahn Projekt unter Beſtätigung der im Stadtverordneten
Beſchluſſe vom 24 April 1886 übernommenen Verpflichtungen der
Stadtgemeinde betreffend a die Hergabe des Babhnterrains für
120000 M Aktien der Verbindungsbahn Geſellſchaft b die für das
Aktienkapital von 1000000 M auf die Dauer von 25 Betriebsjahren
übernommene Zinsgarantie von 3 unter folgendem Vorbehalte
zu genehmigen daß 1 die definitive Verbindlichkeit der Stadtgemeinde
erſt mit Genehmigung des in dem Stadtverordneten Beſchluſſe vom
24 April 1886 vorbehaltenen Vertrages begründet wird und daß
2 der Abſchluß dieſes Vertrages wird a von der
Billigung des von der Verbindungsbahn Geſellſchaft noch einzureichen
den ſpeziellen Koſtenanſchlages ſowie des Tarifs über die einzuführen
den Frachtſätze b von der vorbehaltlichen endgültigen landespolizeilichen
Genehmigung des zur er beſtimmten Verbindungsbahn
Projekts e von der Einigung der ſtädtiſchen Behörden über die durch

Erklärung die er nur inſoweit abänderte

letztere bedingten Abänderungen des ſüdlichen Bebauungsplans Der

HerrenAnzüge KnabenAnzüge
S Eier h zu ſehr billigen Sreiſen

empfahl den Magiſtratsantrag im Namen der Kommiſſion mit der
Maßgabe daß der Abſchluß des erwähnten Vertrages auch von der
Genehmigung des vorher vielleicht zum Zweck von Erſpvarniſſen noch
in mancher Beziehung abzuändernden Entwurfes für die Bahnaus
führung abhängig gemacht werde In dieſem Sinne ſprach ſich dann
auch Herr Bankier Steckner Namens der Mehrheit der Finanz
Kommiſſion aus von welcher nach eingehenden Berathungen ſich 4 Mit
glieder für den Magiſtratsantrag entſchieden dagegen 2 Gegner des
Antrages ſich der Abſtimmung enthalten und 1 Mitglied ſich vor der
Abſtimmung entfernt hatte Gegen den Magiſtratsantrag ſprach zu
nächſt Herr Stärkefabrikant Schmidt welcher erklärte daß er zwar
wohl von einer ſolchen Bahn ein Aufblühen von Handel und Jnduſtrie
und damit ein Wachſen der Steuerkraft unſerer Stadt erwarte darum
auch geneigt ſei die Hergabe des Bahnterrains für 120000 M Aktien
der Bahn Geſellſchaft zu empfehlen vielleicht auch noch die Uebernahme
eines gewiſſen Aktien Betrages z B 50 000 M durch die Stadt gut
zuheißen dagegen müſſe er ſich gegen die Gewährung der Zinsgarantie
auf s Energiſchſte ausſprechen da dieſelbe nur einzelnen Groß Jn
duſtriellen ſowie vielleicht den bei den Aktien Zeichnungen für
die Bahn beſonders betheiligten Bankiers auf Koſten der All
gemeinheit der Steuerzahler zu Gute kommen werde überdies
nach ſeiner Anſicht die Vorlage eine ganz unfertige beſonders
hinſichtlich der Rentabilität der vprojektirten Bahn zu wenig Anhalt
gebende ſei Jn gleichem Sinne äußerten ſich die Herren Kaufmann
Apelt und Wagenfabrikant Rauſch Dagegen ſuchte Herr Ober
bürgermeiſter Staude zunächſt darzulegen daß die Verbindungsbahn
nicht blos Einzelnen zu Gute kommen ſondern ein neues Aufblühen
beſonders des Südens der Stadt durch Neuanlage von Fabrik Eta
bliſſements herbeiführen und eine noch günſtigere Entwicklungsperiode
für unſere Stadt einleiten werde als dieſelbe im letzten Jahrzehnt
durchgemacht habe bei der Verſammlung ſtehe es durch die Gewähr
ung der Zinsgarantie das Unternehmen für das bereits 820000 Mk
Aktien gezeichnet ſeien ins Werk ſetzen zu helfen während bei einem
ablehnenden Beſchluß daſſelbe in weite Ferne gerückt ſein werde Auch
Herr Maurermeiſter Friedrich und Herr Geh Sanitätsrath Dr
Hüllmann empfahlen den Magiſtratsantrag ſelbſt auf die Gefahr
hin daß die Stadt zunächſt eine Reihe von Jahren durch die Ge
währung der Zinsgarantie werde Opfer bringen müſſen welche übri
gens im Intereſſe der Allgemeinheit eher zu billigen ſeien als manche
andere von der Verſammlung bewilligte Ausgaben die Bahn werde
durch die Vermehrung der Anſchlüſſe dann auch beſonders durch die
geplante Fortſetzung nach Schwittersdorf und Mansfeld ſchließlich
zweifellos rentabel werden Gleicher Anſicht war Herr Stadtrath
Ern ſt welcher aus dem gegenwärtigen Waarenverkehr nach dem Süden
der Stadt ſo beſonders nach und von den Maſchinenfabriken der Böll
berger Mühle der Gasanſtalt der Pfännerſchaftlichen Saline und dem
Sophienhafen ſchon allein der Bahn günſtige Ausſichten vorherſagen zu
können glaubte Nachdem noch die Herren Commerzienrath Bethcke und
Lwowski für die Magiſtratsvorlage ſehr warm eingetreten waren
erfolgte auf Antrag des Herrn Stärkefabrikant Schmidt namentliche
Abſtimmung welche die Annahme des Magiſtratsantrages mit dem
von der Baukommiſſion vorgeſchlagenen Vorbehalt mit 33 gegen
8 Stimmen ergab Für den Antrag ſtimmten die Herren Gneiſt
Dittenberger Baumeiſter Schulze J Hüllmann Krug
Heiſer Sachs Harnack Billing Pfaul Baumert
Venediger Elze Demuth Steckner Zander Stein
hauf Lwowski Hildebrandt Friedrich Jentzſch
Colla Bethcke Werther Senff Koch Roth DehneBrünecke Haaſe Dönitz Klinkhardt und Rentier
Schulze II gegen den Antrag ſtimmten die Herren Schmidt
Apelt Kobert Rauſch Herm Welſch Neſſe und Kauf
mann Schultz Die Verhandlungen über dieſe Vorlage hatten mehr
als vier Stunden in Anſpruch genommen die weiteren Gegenſtände
der Tagesordnung wurden abgefſetzt

Gerirhts Zeitung
k Halle 11 Mai Strafkammer Der Reſtaurateur und

Gaſthausbeſitzer Friedrich R aus Giebichenſtein vom hieſigen Schöffen
gericht wegen Vergehens gegen 188 Str Erregung öffent
lichen Aergerniſſes durch Vornahme unzüchtiger Hand lungen
zu 2 Wochen Gefängniß verurtheilt erzielte mit ſeiner dagegen ein
gelegten Berufung ſeine Freiſprechung weil das Zeugniß der
Zeugen zweier Schulmädchen nicht für ſo glaubwürdig erachtet wurde
daß daraufhin eine Verurtheilung hätte erfolgen können

Wegen Zweikampfes hatte ſich zu verantworten auf die aus S 205
Str B erhobene Anklage zwei Leipziger Studenten stud
med Andreas Leitritz gebürtig aus Goldberg und der stud med
Emil Ernſt Mann gebürtig aus Weida Die Angeklagten waren
am 22 November v J Abends mit dem Zuge von hier in Leipzigangekommen und hatten durch friſche Schmiſſe im Geſicht die Auf

merkſamkeit eines dortigen Schutzmannes auf ſich gezogen wie dennüberhaupt die dortige Polizei ſcharf auf die geſevlich verpönten Zwei

kämpfe achtet Die Muthmaßung daß die beiden Angeklagten damals
einen Zweikampf ausgefochten und zwar auf Schläger im Halleſchen
Bezirk hatte ſich beſtätigt und ſo mußten die zwei Leipziger Studioſen
deren Gegner in erwähntem Zweikampfe unbekannt geblieben dem
Geſetze gemäß verurtheilt werden Die Strafe wurde dem Antrage
der kgl Staatsanwaltſchaft gemäß auf 3 Monate Feſtungshaft
das niedrigſte zuläſſige Strafmaß für vorliegenden Fall feſtgeſetzt und
nebenbei den Angeklagten bedeutet daß wohl ein Gnadengeſuch erfolg
reich ſein dürfte

n der Sache des Gaſtwirths Franz Wartmann aus Großörner bei
Hettſtedt kam der ſeltene n vor daß ein Zeuge wegen dringenden Ver
dachts des Meineides ſofort in Haft genommen wurde Der Angeklagte
war vom Schöffengericht zu Hettſtedt wegen Diebſtahls Entwendung
von 10 Bund Stroh à 30 Pfg werth zu 3 Tagen Gefängniß
verurtheilt und hatte dagegen Berufung eingelegt die aber verworfenwurde da die Beweigaufaahme Gleiches wie in 1 Jnſtanz ergab

Danach war der Angeklagte am 15 Auguſt v J auf dem Felde bei
Burgörner beim Getreide Ausdreſchen beobachtet worden wie er von
einem Strohhaufen der dem dortigen Rittergutspächter gehörte er
wähnte Strohbunde auf ſeinen Wagen geladen hat Der Hüttenmann
Chriſtian Keitz daſelbſt hatte dieſen Vorgang ſeinem Hauswirth dem
Schneidermeiſter Hecker in Burgörner genau und ausführlich mit
getheilt was letzterer Zeuge jetzt in glaubhafter Weiſe bekundete
während Zeuge Keitz ſeltſamer Weiſe behauptete ſolche Mittheilungen
gar nicht gemacht zu haben und überhaupt damals nicht bei Hecker
geweſen zu ſein Dieſe offenbaren Widerſprüche gaben der kgl Staats
anwaltſchaft Anlaß die beiden einander entgegenſtehenden Zeugenaus
ſagen gerichtlich zu Protokoll nehmen zu laſſen nachdem Keitz mehr
mals ernſtlich verwarnt worden war ſich vor einem Meineide und
deſſen ſchlimmen Folgen in Acht zu nehmen Keitz blieb aber bei ſeiner

daß er ſagte es iſt mirunbewußt daß ich Herrn Hecker die von demſelben ausgeſagten Mit
theilungen erzählt habe Nun kann die unbedeutende Viebflahlsſache

möglicher Weiſe noch eine Anklage vor dem Schwurgerichte wegen
Meineides zur Folge haben denn die kgl Staatsanwaltſchaft ließ den
Zeugen Keitz unter dieſer Andeutung in Haft nehmen

Abonnements
auf den auch Sonntags erſcheinenden General Anzeiger
werden von unſerer HauptExpedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen
genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zulaſſen

WWW wm vvv Ö

Privattelegraume des General Auzeiger
P London 12 Mai 7 Uhr 20 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Nachrichten aus Chile
zufolge verfügt die Kougreßpartei über 12000 bis 15000 Soldaten
und 43 Krnppſche und Snider Kanonen Die Jnfanterie iſt mit
Manſergewehren bewaffnet Die Staatskaſſe iſt völlig geleert Es
kurſiren ungeſetzliche Banknoten deren Annahme mit Gewalt er
zwungen wird

Wolffs telegr Korreſpondeuz Bureau
W B Liſſabon 12 Mai 8 Uhr 35 Min Vorm Das Amts

blatt veröffentlicht ein königliches Dekret welches zur Regulirnng
aller fälligen Zahlungsverpflichtungen einen ſechszigtägigen Auf
ſchub bewilligt Das Dekret iſt durch den Bericht des Direktors
der Bank von Portngal veranlaßt welcher es wegen der an die
Banken in den letzten Tagen geſtellten Forderungen und materiellen
Schwierigkeit bei ſchneller Herbeiſchaffung gemünzten Geldes für
nothwendig erklärte

Schlitz 11 Mai Der Kaiſer hat heute Abend 11 Uhr
nach herzlicher Verabſchiedung vom Grafen Görtz und deſſen Familie
die Rückreiſe von hier angetreten

Saarbrücken 11 Mai Die in Altenwald unlängſt
gefaßten Beſchlüſſe ſind von fünf abgelegten Bergleuten
unterſchrieben dem Oberbergamt Bonn eingereicht worden Darauf
erläßt die hieſige Bergwerksdirektion ſoeben eine Bekannt
machung in der es heißt daß die fünf Bergleute keinerlei Legi
timation zur geſetzlichen Vertretung der Bergleute hätten und daß
ſie demgemäß nicht berechtigt wären im Namen der Belegſchaft
zu kündigen Eine etwaige Arbeitseinſtellung vor welcher die
Direktion dringend warnt würde als Kontraktbruch angeſehen
werden

Wien 11 Mai Die Behörde hat ſämmtliche hieſigep
Rennwettbureaus mit alleiniger Ausnahme des Totaliſators
verboten Jn mehreren Schloſſerwerkſtätten ſtellten
die Gehilfen heute die Arbeit ein Dieſelben verlangen Herab
ſetzung der Arbeitszeit und Erhöhung des Lohnes

Brüſſel 11 Mai Der Bürgermeiſter hatte eine
Unterredung mit den Veranſtaltern der S übermorgen ge
planten ſozialiſtiſchen Kundgebung Der Bürgermeiſter er
klärte er wünſche das Unterbleiben der Kundgebung die gegen
wärtigen Strikes ſchädigten nur die Verfaſſungsänderung Die
Veranſtalter erwiderten ein Verbot der Kundgebung würde neue
Strikes in Brüſſel hervorrufen Man verabredete für morgen
wieder eine Zuſammenkunft

Brüſſel 11 Mai Die hieſigen DTiſchler beſchloſſen
gleichfalls ſich dem Strike anzuſchließen Die Mechaniker
welche morgen eine Verſammlung abhalten werden dürften dieſem
Beſchluſſe beitreten

Warſchau 11 Mai Zwiſchen Militär und den in
Gruppen auf dem Friedhofe erſchienenen polniſchen Studenten
kam es zu einem Zuſammenſtoß Die Studenten ſeien um
zingelt worden und 150 von ihnen in das Polizeigewahrſam
gebracht Nach Feſtſtellung der Jdentität und Leibesreviſion
wurden ſie in Freiheit geſetzt Von den am 3 Mai Verhafteten
wurden bisher nur acht freigelaſſen

Petersburg 11 Mai Wyſchnegradski hatte bei dem
Zaren eine ſtundenlange Audienz bei welcher Gelegenheit er
ſich in erregter Weiſe über die von dem Miniſter des Jnuern
Durnowo veranlaßten Judenverfolgungen beklagte wodurch
der ruſſiſchen Finanzpolitik unüberwindliche Schwierigkeiten bereitet
würden Die Anseinanderſetzung des Finanzminiſters ſoll einen
tiefen Eindruck auf den Zaren gemacht haben Man glaubthier jedoch nicht daß die Judenhetze eine Einſchränkung erfahren

werde

Moskanu 11 Mai Die franzöſiſche Ausſtellung
iſt heute Nachmittag eröffnet worden Der Vizepräſident der
Ansſtellung Senator Dietz hielt eine franzöſiſche Anſprache und
erſuchte an deren Schluß den ſtellvertretenden Generalgouverneur
General Koſtanda die Ausſtellung zu eröffnen

Belgrad 11 Mai Gerüchtweiſe verlautet der frühere
Kapitän Uzonow der Bruder des erſchoſſenen Majors Uzunow
ſei wegen Theilnahme an dem Morde Beltſchows in
Krajowa verhaftet worden

London 11 Mai Gladſtone iſt an der Jnfluenza
erkrankt Sein Zuſtand hat ſich bis jetzt nicht verſchlimmert
doch empfehlen die Aerzte angeſichts des hohen Alters des
Patienten 852 Jahre beſondere Vorſicht

80 Perſonen verbrannt
New York 11 Mai Nach einer Meldung aus Couders

point in Potters County Pennſylvanien ſoll ein Zug mit un
gefähr hundert Arbeitern welche entſandt waren um ein großes
Waldfeuer zu löſchen mitten im Walde entgleiſt und um
geſtürzt ſein Mehrere Waggons geriethen in Brand
und es ſollen gegen achtzig Perſonen verbrannt und eine
Anzahl ſchwer verwundet ſein

Bericht der Börſe zu Halle a S
Dienstag den 12 Mai

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 221 234 Mk feinfter märk Landweizen und

auswärtiger über Notiz Rauhweizen 218 228 Mk Roggen ruhiger
198 2083 Mk Gerſte ruhig Futter 160 175 Mk Brau
175 178 Mk feinſte feinfarbige 179 182 Mk Hafer feſt 180 185
Mk Mais amerik Mixed Mk Donaumais 170 174 Mk
Raps ohne Angebot Rübſen Mk Erbſen ruhig 185 203 Mk
Wicken 145 155 Mk Kümmel 40 42 Mk nominal Stärke incl
Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto Halleſche prima Weizenſt 48,00 49,00 Mk abfallende Sorten billiger Maisſtärke
Brutto per 100 Kilo 35,00 86,00 Mk abfallende Sorten billiger

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 16 28 Mk Bohnen 19 21 Mk Lupinen Mohn

blau 52 55 Mk
Futterartikel ſehr feſt Futtermehl 16,00 17,00 Mk Roggen

kleie 12,25 13,00 Mk Weizenſchaalen 11,25 11,76 Mk Weizen
grieskleie 11,25 11,75 Mk Malzkeime helle 10,00 11,00 Mk dunkle
8,50 9,50 Mk Oelkuchen 12,00 12,50 Mk Malz 29,00 31,00 Mk
Rüböl 61,75 Mk Petroleum 24,50 Mk Solaröl 0,825,309 16,50 17,00Mk
Spiritus p 10,000 L matt Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchs
abgabe Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 52,80 Mk

Das Gute bricht ſich überall Bahn kann man mit vollem
Recht von den Paſtillen der Kaiſer Friedrich Quelle ſagen
Die Nachfrage nach denſelben ſoll in den meiſten Apotheken eine der
artig ſtarke ſein daß oft der Vorrath in wenigen Tagen vergriffen
iſt Man wird daher gut thun fich immer eine Schachtel
im Vorrath zu halten
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Vortheilhaſtes Angebot
Soeben iſt ein großer Poſten

Jackets Umhänge Visites StaubmäntelDamencontection ne
eingetroffen den der vorgeſchrittenen Saiſon wegen sehr willig erworben habe

De Um ſchnell damit zu räumen verkaufe ich dieſe ſtreng modernen Sachen zu fabelhaft billigen feſten Preiſen

n N e x e Kleinſe leben
Se Lieferant des Preußiſchen Beamten Vereins

SWanrens Umbau G Apel Nacht
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c o 2 empfehlenSardinen Jortièren Jeppidſien S Seider i d cine Besehlag
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Gardinen und Portieèeren Fabrik C
crlaſchen

A Drewxrs am Neuer ce e reHalle a rageretragse 2 Flaſchenverſchlüſſe
O Figene Bleicherei Färberei und Appretur Anstalt O

auch für gebrauchte Gardinen ätafreies Verfahren

I Kleinere Reparaturen Kostenſres II
Keipig Hamburg Wiesbaden ElberfeldKönigsplatz 17 Alter Wall 45 Kirchgasse 17 Wupperstrasse 25

Grunmigarken hlüuhe
in langjährig bewährter Qualität offerirt zu Fabrikpreiſen r ämij

D al S tAdolph QOQuentim 5 ausländiſche Patente

Gummi und Guttaperchawaarenfabrik etbathet e rſmut C gek mit 18S Neue Promenade 14 es e u 0 EN

urlins Beclkker
Bank Geschäft

Alte Promenade 4 e
nahe der Geist und Gr Ulrichstrasese

An u Verkauf von Werthpapieren
Finlösung von Coupons

AusKunft Ertheilung über Werthpapiere
Kontrolle verloosbarer Werthpapiere

Streu Aberte ohne Farbee Allerſeits warm empfohlen Beſter in allen Farbentönen
Erſatz für Waſſercloſetsé denen die Torf
mull Cloſets in Bezug auf Billigkeit Rein C Chr Jenrich Apoth

17Nhüchkeit u Geruchloſigteit weit überlegen 2 meerſtrafſzew d ck ſind Bei Behörden und PrivatenKinderwagendecken elien w lbſtin überraſchend großer Auswahl zu noch nie dageweſenen hin e Ceten Derden du den be

billigen Preiſen dar V dieſem aufgeſogen Der j t2 2 durch die Vermengung der Faecalien mit 22 e en SGardinen Gelegenheitskauf en enthtehende Dunger in ſehr 5

Meter 40 50 60 75 Pfg ſonſt das Doppelte S ertb on Z7eisliſte und Zeich El Neueste Muſter Grösste Auswahlnungen koſtenlos und portofrei
Nähere Auskunft wird bereitwilligſt ertheilt Billigſte PreiſeGustav Blochert Hermann BRBischoff

4 Gr Klausstrasse 4
Chemiſche Fabrik

vorm Rudolph Greveuberg Co
v Bremen früher Gr Ulrichſtr 45

Unkürligze Mineraln T
r natürliche Mineralwäſſer find nun in friſcher Füllung eingetroffen und halten wir uns bei Bedarf beſtens empfohlen Gleich

zeitig empfehlen wir auch
Carlsbader Sprudelsalz cristallisirt und pulverförmig Emser cristallisirt und pulverförmig Homburger Salz
Kissinger Kursalz sowie Dr Stöhr s Salz Krankenheiler Jodsodasalz Marienbader Quellsalz Wiesbadener Koch
brunnensalz Badesalze von Wittekind Kreuznach und Stassfurt Aechte Kreuznacher Mutterlauge alle Bestandtheile zu medicinischen Bädern Quelisalzweifen Pastillen Biliner Carlsbader Emser Homburger Krankenheiler
Marienbader Molken Pepsin Sodner Saccharintabletten

Dr Erlenmeyer s BromwWwasser Jodlithionwasser und Nervenstürkendes EisenWasser
Dr Struwe s Selters und Sodawasser u Pabrikpreisen

Harzer Sauerbrunnen von Dr Saxer in Grauhof zu Originalpreiſen
Brunnuenſchriften und Preisliſten überſenden auf Wunſch gern und franco

Helmbold Co Leipzigerſtraße 109
Hauptniederlage und Verſand natürlicher Mineralbrunnen und Quellenprodukte
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